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Es ströme aber das Recht wie 
Wasser  und die Gerechtigkeit wie 
ein nie versiegender Bach.                
Amos 5,24  
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Editorial Editorial

Einen neuen Blick riskieren
Heinz erzählte mir neulich von seinem Ausflug nach Hamburg zu einem 
Konzert. Auf dem Parkplatz fuhr eine Frau mit ihrem Auto so dicht an 
seines heran, dass sich die Seitenspiegel schrammten. Völlig aufge-
löst stieg die Frau aus, in Panik den Seitenspiegel des parkenden Autos 
neben ihr beschädigt zu haben. Heinz ging auf sie zu und sagte: 
„Schön, Sie kennenzulernen“.

Ich schaute ihn wahrscheinlich genau-
so verdutzt an, wie die Autofahrerin es 
getan hatte. Dann musste ich herzhaft 
lachen. So überraschend war diese er-
frischende Reaktion von ihm. 

Meist erleben wir es anders in solchen 
Situationen. Da herrscht große Auf-
regung: Aufgebrachte Menschen, die 
Worte werden lauter und schärfer als 
vielleicht beabsichtigt.

Wie schön wäre es, wenn wir solch 
eine freundliche Form des Umgangs 
öfters miteinander pflegen könnten. 
Wie schön wäre es, wenn wir uns in 
solchen Situationen auch immer noch 
einen anderen Blickwinkel darauf offen 
halten könnten. 

Bald ist Ferienzeit. Und immer häufi-
ger werden wir wahrscheinlich zu hö-
ren bekommen: Wie gut, dass ich bald 
Urlaub habe. Einfach mal ausspannen, 
einen Tapetenwechsel, die Seele bau-
meln lassen. 

Ja, auch ich freue mich auf meinen Ur-
laub. Aber wenn es nur darum geht, 
die Akkus wieder aufzuladen und da-
nach alles im alten Trott weiterläuft, ist 
der nächste Stress, die nächste Über-
forderung und der Hilfeschrei nach Ur-
laub bald wieder da. 

Wie schön wäre es, wenn wir im Ur-
laub wieder einen anderen Blick auf 
das Leben bekommen könnten. Nicht 
nur auf neue Landschaften und Kultu-
ren. Sondern auch eine andere Art, die 
Welt zu sehen und auf sie zuzugehen. 

Wir grübeln gerade viel über die Zu-
kunft der Kirche und der Gemeinden 
nach. Welche Strukturen brauchen Ge-
meinden, wie können wir gut zusam-
menarbeiten? Das alles sind wichtige 
Fragen. Aber wesentlicher wäre doch: 
Wozu gibt es Kirche, und was suchen 
wir in den Gemeinden und was finden 
wir dort?

… doch keine Sorge – ich komme wieder!

Ich erlebe und begegne dort vielen 
Menschen, die wie ich auf Spurensu-
che sind. Auf Spurensuche nach einem 
anderen Blickwinkel auf die Welt und 
das Leben. Nach einem Blickwinkel, 
der Leben nicht nur als Zumutung be-
trachtet. Ein Blickwinkel, der uns zu 
Dankbarkeit, Staunen und erfüllter Le-
bendigkeit bringt und dem Erleben: Ich 
bin froh, dabei zu sein. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Sommerzeit mit vielen schönen Über-
raschungsmomenten,

herzlichst, 
Ihre Sonja Wieland

Aktionen zum Weltfriedenstag
Nationalismus führt zu Menschenfeindlichkeit und Krieg.  
Zum Weltfriedenstag plant die Gruppe „Demokratie leben 
Bad Münder“ Aktionen an verschiedenen Stationen in der 
Innenstadt: Gedenkorte, Musik, Lesung aus Briefen der Kriegszeit, 

Hoffnungsworte und -bilder.

Dienstag, 1. Sept., 17 bis 20 Uhr • Innenstadt Bad Münder

save 
the
date:

✎
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Kirchenkreis und Region Kirchenkreis und Region

Der Vorschlag der Zusammenlegung 
wurde im November 2025 vorgestellt, 
er wurde in den Kirchenvorständen 
und anderen Gremien diskutiert und 
nun auf der Kirchenkreissynode im 
April einstimmig beschlossen. Künftig 
wird die Planung der Pfarrstellen auf 
der jeweiligen Regionsebene und nicht 
mehr auf Gemeindeebene durchge-
führt.   

Was bedeutet das? Warum wird so et-
was gemacht? Zwei Hauptgründe:  

a) Die Zahl Kirchenmitglieder verringert 
sich pro Jahr um ca. 3%. Die Gemein-
den schrumpfen so sehr, dass sie keine 
Pfarrstellen mehr anbieten können. 
2300 Gemeindemitglieder braucht es, 
um eine volle Planstelle zu besetzen. 
In unserer „alten“ Region 6 erfüllt die-
ses Kriterium nur die Kirchengemein-
de Bad Münder, eine halbe Planstelle 
bietet nur noch Bakede. Schon seit 
Jahren werden mehrere Gemeinden 

von einem Pastor, einer Pastorin zu-
sammen versorgt. Um eine flächende-
ckende pfarramtliche Versorgung für 
die nächsten 20 Jahre zu gewährleis-
ten, müssen die Planungsräume grö-
ßer werden. Dies bedeutet auch, dass 
sich Arbeitsmodelle und Aufteilungen 
ändern werden, zu denken ist an Seel-
sorgebezirke und inhaltliche Schwer-
punktbildungen.  

b) Finanzen: Es sinken die Einnahmen 
durch Kirchensteuern. Gleichzeitig 
nehmen die Kosten in allen Bereichen 
zu. Im Ausschuss für strategische Zu-
kunftsplanung und anderen Gremien 
des Kirchenkreises wird über neue Or-
ganisationsformen und Entlastungen 
der Verwaltung nachgedacht. Auch die 
Gemeinden selbst sind gefragt, nach 
neuen Wegen zu suchen.  In unseren 
sieben Gemeinden der „alten“ Region 
6, sind wir schon seit Jahren gemein-
sam auf dem Weg.

Von 6 auf 2: 
Neuordnung der Regionen  

im Kirchenkreis Hameln-Bad Pyrmont
Nun ist es beschlossen: aus den sechs Regionen unseres Kirchenkreises 
werden zwei etwa gleich große neue Regionen. Wie die Abbildung zeigt, 
verschmelzen jeweils drei Regionen zu einer. Die neue Region Nord, zu der 
unsere bisherige Region 6 Bad Münder gehört, umfasst 14 Kirchengemein-
den mit gut 22.000 Gemeindegliedern.  

Seit zwei Jahren arbeiten wir unter 
dem Dach des Kirchengemeindever-
bandes noch enger zusammen. Wir 
kennen und schätzen uns und das, was 
wir haben. Das ist gut und macht vieles 
einfacherer. Doch auch für uns aus den 
sieben Gemeinden wird die Reise und 
die Suche nach einem guten Weg für 

unsere Gemeinden weitergehen müs-
sen. Wir sind dabei.

Astrid Werner – 
Geschäftsführender Ausschuss 

des Kirchengemeindeverbandes 
Region Bad Münder

Region Nord

Region Süd
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Unser Handeln 
          an Ihrer Seite.
In den schweren Stunden sind wir 
persönlich für Sie da!

Tel. 05041 / 80 250 80 
Bahnhofstr. 14 • 31832 Springe

Tel. 05042 / 52 787 65 
Petersilienstr. 10  
31848 Bad Münder www.bestattungshaus-hartje.de

Werbung Aus der Region



8 9

Werbung Aus der Gemeinde
Unsere neue

Kirchenheizung
Das sind sie, unsere beiden Heizgeräte 
für die Petri-Pauli-Kirche. Wem 
noch gute Namen einfallen, mag 
sich melden, sonst nennen wir sie 
einfach „Peter“ und „Paul“. Seit Ende 
Februar sind unsere beiden neuen 
Wärmepumpen nun im Dienst. Nach 
einigen Anpassungsschwierigkeiten 
haben sie Anfang April voll Tritt 
gefasst und liefern zuverlässig Wärme 
für die Kirche und den Turmraum. 
16 Grad für Gottesdienste, 18 Grad 
bei Konzerten – das sind die von 
der Landeskirche zugestandenen 
Höchstwerte. Das schaffen sie gut.  

Die alte Gasheizung war deutlich in die 
Jahre gekommen. Wir haben schon 
mehrere Winter gebangt, ob sie noch 
durchhält. Nach langem Beraten, 
Berechnen und Abwägen haben wir 
uns für die umweltfreundliche und 
zukunftsweisende Beheizung unserer 
Kirche entschieden: die Luft-Wärme-
Pumpe, betrieben mit nachhaltig 
erzeugtem Strom.

Dankbar sind wir natürlich allen 
Spenderinnen und Spendern aus 
der Gemeinde, dem Kirchenkreis 
Hameln-Pyrmont und der Landes- 
kirche Hannover für die erhebliche 

Unterstützung. Und all den 
Mitarbeitenden aus den vielen Firmen, 
die beteiligt waren, vom Ingenieurbüro 
über Elektriker bis hin zu den 
Heizungsfachleuten. Und wir danken 
Christian Paul vom landeskirchlichen 
Amt für Bau- und Kunstpflege für die 
kompetente Beratung und Begleitung.

Björn Henkel, Bauausschuss 
Dietmar Adler, Vorsitzender des 
Kirchenvorstands

✔ Preiswert, hochwertig und top bewertet
✔ Komplettpreise mit vollständiger Kostentransparenz
✔ Wir machen Bestattungen bezahlbar
✔ Ihr Vertrauen in guten Händen

Tel. 05042 - 5091 104
Marktstraße 8
31848 Bad Münder

Bestattung und Vorsorge 
Kostenlos und unverbindlich informieren

Mobil 0176 - 2286 7501
info@deinbestattungshaus.de
www.deinbestattungshaus.de
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Deister-/Sünteltal Deister-/Sünteltal

Ausstellung und Themengottesdienste
400 Jahre ist es her – da wütete auch 
in unserer Region der Dreißigjährige 
Krieg.  Die informative und eindrückliche 
Ausstellung „Hilfe, Tilly kommt“ im 
Museum Bad Münder (Kellerstraße 13) 
ist sonntags von 14 bis 17 Uhr zu sehen. 

Ferner laden wir zu Themen-Gottes- 
diensten ein. Bei allen Gottesdiensten 
wird der Historiker und Kurator der 
Ausstellung Dr. Kai Witthinrich kurz 
geschichtliche Informationen geben.

Der Überfall der kaiserlichen Truppen im 
Jahr 1625 stürzte das ganze Calenberger 
Land in Verzweiflung. Springe und 
Eldagsen erging es nicht besser als 
Münder. Die Bewohner von Altenhagen 
flüchteten aus ihrem Dorf, während 
die dortige Kirche aufgebrochen und 
ausgeraubt wurde. Der Pastor musste 
“mit Weib und Kindern an einem 
Stock ins Elend weichen”, und von 
Springe aus sah man den Ort drei Tage 
lang brennen. Hachmühlen wurde 
ebenfalls ausgeplündert, die Kirche 
in Brand gesteckt. Überall wurden 
zahlreiche Menschen niedergemetzelt, 
so dass man noch nach zehn Tagen 
unbestattete Leichen an den Wegen 
liegen sah. Die Orte Hamelspringe, wo 
aus der Kapelle Abendmahlsgeräte und 
Wertgegenstände entwendet wurden, 
und Hülsede gingen zum Teil in Flammen 
auf. Aus der Kirche in Beber raubten die 
Soldaten u.a. einen silbernen und einen 
kupfernen Kelch, eine silberne Oblaten-
Büchse, eine deutsche Bibel. Die Kirchen 
waren verwüstet, und nach dem Bericht 
eines Zeitzeugen hatten die feindlichen 
Soldaten auf Altäre und in die Taufsteine 

„ihren Unflat auszuwerfen sich nicht 
gescheut“, „weder Gesang oder Klang 
noch einiger Gottesdienst“ konnte 
verrichtet werden. Eine Ausstellung des 
Museums Bad Münder erinnert an diese 
schreckliche Zeit.

Die im Turm der Hachmühler Kirche 
eingemauerten Kanonenkugeln (Foto 
rechts) sollen aus dieser Zeit stammen.

Dr. Kai Witthinrich

HILFE – TILLY KOMMT!
Der 30-jährige Krieg in unserer Region

Der 30-jährige Krieg  
im Deister-und Sünteltal

St. Dionysius-Kirche Nettelrede 
21. Juni 2026 10 Uhr 
P.  Adler

Pest und Dreißigjähriger Krieg in 
Nettelrede

mit Ausstellung des Kirchenbuchs 
Nettelrede

Petri-Pauli-Kirche Bad Münder 
23. August 10 Uhr 
Pn.  Daentzer 

Liedpredigt: Paul Gerhardt  
“Du, meine Seele, singe”

6. September 10 Uhr   

Supn.i.R. Dr. Goldhahn-Müller / 
P.i.R. Müller

Liedpredigt: Josua Stegmann (Rinteln) 
“Ach, bleib mit deiner Gnade” 

20. September 10 Uhr  
Supn.i.R. Dr. Goldhahn-Müller / 
P.i.R. Müller

Liedpredigt zum Weltkindertag: 
Paul Gerhardt ”Befiehl du deine Wege”

11. Oktober 10 Uhr 
P. Adler

Liedpredigt: Friedrich Spee  
“O Heiland reiß die Himmel auf”

Themen-Gottesdienste:
Fo
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Aus der Gemeinde

Lange Straße 60 • 31848 Bad Münder
Tel. 05042 / 929847  • Fax 05042 / 929849
www.elektro-bargmann.de • info@elektro-bargmann.de

Werbung

Nächtlicher Viertelstunden- und Stundenschlag 
der Kirchenglocke ausgestellt
Der Kirchenvorstand hat es sich nicht leicht gemacht. Nach langen Beratungen, 
Messungen und Rechtsauskünften haben wir beschlossen: Nachts stellen wir 
– bis auf weiteres – den Stundenschlag und den Viertelstundenschlag vom 
Kirchturm der Petri-Pauli-Kirche aus.
Zur Erklärung: Zur Viertelstunde gibt 
es einen, zur halben Stunde zwei, zur 
Dreiviertelstunde drei und zur vollen 
Stunde vier Schläge, der Stunden-
schlag gibt dann die Uhrzeit an. 

Nun hatten einige Anwohner*innen 
gefragt, ob wir dies nachts ausstel-
len können; sie fühlen sich im Schlaf 
gestört. Etliche andere haben uns er-
klärt: wir haben uns dran gewöhnt, 
außerdem gibt es den Glockenschlag 
schon viel länger, als wir hier wohnen. 

Zum Ausstellen sind wir nicht ver-

pflichtet, die Messwerte sind unter 
der kritischen Grenze (viele Autos oder 
Passanten sind lauter), zudem gibt es 
ein Gewohnheitsrecht. 

Aber dennoch sagen wir: Wir wollen 
den Anwohner*innen entgegenkom-
men, die Glocken sollen im Schlaf 
nicht stören. Künftig läutet der (Vier-
tel-)Stundenschlag nur noch von 6:00 
bis 22:01 Uhr. Wir bitten all jene um 
Verständnis, für die der Glockenschlag 
einfach dazu gehört hat. Manche hat-
ten uns auch erklärt: Werde ich nachts 
wach, höre ich auf den Stundenschlag, 
weiß dann, wie spät es ist, und kann 
dann getrost wieder einschlafen.  

Davon zu unterscheiden ist das Läu-
ten der drei großen Glocken. Es ist 
liturgisch begründet und steht noch 
einmal unter besonderem Schutz der 
Religionsfreiheit. Diese Glocken läu-
ten zum Gottesdienst, erinnern an 
Verstorbene zu Trauerfeiern; sie rufen 
bei uns um 7 Uhr (sonntags: 8 Uhr), 12 
Uhr und 18 Uhr zum Innehalten und 
Gebet; sie läuten den Sonntag ein oder 
verkünden die Osterbotschaft.

Der Kirchenvorstand  



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder Juni – September 2026

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • S./Sn.: Superintendent/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • S./Sn.: Superintendent/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

Juni – September 2026
Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen
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Werbung Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Dietrich Bonhoeffer – 
Gedanken von Kurt Brylla

Provozierend und doch aus der heutigen Zeit nicht wegzudenken sind Bon-
hoeffers Worte aus dem Gefängnis über die sogenannte Dummheit.
„Dummheit ist ein gefährlicherer Feind 
des Guten als Bosheit. Gegen das Bö-
se lässt sich protestieren, es lässt sich 
bloßstellen, es lässt sich notfalls mit 
Gewalt verhindern….“ Zumindest hin-
terlässt es ein Unbehagen. „Gegen die 
Dummheit sind wir wehrlos. Weder 
mit Protesten noch durch Gewalt lässt 
sich hier etwas ausrichten….Tatsachen, 
die dem eigenen Vorteil widerspre-
chen, brauchen nicht geglaubt zu wer-
den…“

In Zeiten der Fake-News eine erschre-
ckende Realität – die Dummheit wird 
gefördert. Obwohl es noch nie so vie-
le Informationsquellen für uns Men-
schen gab, fühlen sich viele Mitbürger 
und Mitbürgerinnen von der Realität 
entkoppelt, weil sie nicht wissen, was 
sie glauben, was sie „für wahr halten“ 
können. Erst recht, wenn öffentliche 
Autoritäten und Politiker offensicht-
lich lügen und die Wahrheit verzerren. 
Unsere Wirklichkeitswahrnehmung 
wird stark verunsichert. Die daraus 
folgende Hilflosigkeit kann uns lähmen 
und gleichgültig werden lassen – auf 
Kosten unserer Empathie und unseres 
Mitgefühls mit anderen. 

Dieser Entmündigung, dieser Nebel-
taktik ist Widerstand entgegenzuset-
zen: Z.B. Wenn in unserer Umgebung/
Gemeinschaft Gerüchte zu Wirklich-
keiten, Halbwahrheiten zu Tatsachen 
werden, vielleicht weil es sich so lust-
voll darüber reden lässt. Aus harmlo-
sem Gerede entwickelt sich mitunter 
unbedarft oder absichtlich seelische 
Gewalt, Mobbing oder Cybermob-
bing – Worte werden zur 
Faust!

Ich fühle mich 
ermutigt, kri-
tisch mit den 
sogenannten 
Wahrhe i ten 
um mich he-
rum umzuge-
hen; soweit wie 
möglich – auch 
wenn es oft unbe-
quem ist – und ich da-
bei auch mein eigenes Ver-
halten hinterfragen muss: Kritisch und 
doch feinfühlig und mit offenem Inter-
esse in der Begegnung miteinander.

Kurt Brylla
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Werbung Film

Unsere Filmabende
Juni – August 2026

KLEINES KINO MIT GROSSEN FILMEN

Dienstag | 16. Juni 2026 | 19.30 Uhr 

Petri-Pauli-Haus, Echternstraße 16,  Bad Münder

Im Juli SoMmerpausE
Dienstag | 18. August 2026 | 19.30 Uhr 

Petri-Pauli-Haus, Echternstraße 16,  Bad Münder

Hauptdarsteller*innen Lily Farhadpour und Esmail Mehrabi bei der 
Verleihung des Ökumenischen Preises bei der Berlinale 2024. Foto: Adler
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Werbung Diakonie / Kirchenkreis
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Werbung

Jubiläums- 
konfirmationen

Aus der Gemeinde

Impressionen 
unserer diesjährigen
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Klosterfreizeit
vom 23. bis 25. Oktober 2026 
im evangelischen Gethsemane Kloster Riechenberg (Goslar) • Kosten 116 €
Anmeldung / Infos bei Pn. Wieland: mail@pn-wieland.de • Tel.: 05042/5275762
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Für Kinder

KinderKirche – 
Kirche mit Kindern und für Kinder
ab 4 Jahren
KiKi-Termine ´26:
13.06., 22.08. und 19.09. 
jeweils von 10:30 bis 12:15 Uhr

05.06. und 

26.09.2026
jeweils um 16.30 Uhr

für Kinder ab 0 

und ihre 

Begleitpersonen

Aus der Gemeinde

Die nächste Bethelsammlung in 
Bad Münder findet vom

12. bis 18. August
auf dem Pfarrhof (LKW-Brücke) statt.

Bethelsammlung

Verteiler gesucht
Machen Sie gerne einen Spaziergang? Für den Bezirk 
Im Eiksiek / Bgm.-Paul-Straße / Mündersiek / Auf 
den Lindkämpen suchen wir jemanden, der 4 x im 
Jahr den Gemeindebrief verteilt. Wenn Sie uns unter- 
stützen wollen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
Danke – Sie helfen uns sehr mit Ihrem Engagement.Paulis 

Minikirche:
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Werbung Gemeindekreise
KiKi - KinderKirche
13.06., 22.08. und 19.09.
Kontakt: Pn. Daentzer und Martina 
Kawalek, Tel. 53107

Paulis Minikirche 
05.06. und 26.09., 16.30 Uhr 
Kontakt: Pn. Daentzer, Tel. 507 323

Posaunenchor 
Proben montags 19.30 Uhr im Petri- 
Pauli-Haus 
Kontakt: Wilfried Scholz, Tel. 37 21

Chorus Vocale
Proben mittwochs 19.00 Uhr im PPH  
Informationen über Kantor 
Dean Schrammar, Tel. 0174/684 0649

Frauen im Gespräch
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr

Besuchskreis 

nach Vereinbarung.
Kontakt: Pn. Daentzer, Tel. 507 323

 Bandprojekt 40+ 
und Projekt Singen im Gottesdienst
Termine/Infos: Popkantor Knichala: 
Marco.Knichala@evlka.de 

Seniorenkreis
10. Juni 15.00 Uhr, 
Juli: Sommerpause, 
12. August 15.00 Uhr, 
9. September 15.00 Uhr. 
Kontakt: Gudrun Müller, Tel. 509 774

Film-AG
Filmvorführungen am 3. Dienstag im 
Monat, meistens im Petri-Pauli-Haus
Vorbereitungstreffen n. Vereinbarung
Kontakt: Pastor Adler, Tel. 3627

Kochgruppe
19.06., 17.07. und 21.08., 18.00 Uhr - 
Gemeinsam kochen und essen. 
Jetzt OHNE Voranmeldung 
Kontakt: Christina Kopp, 
Tel. 0176-77152477

Verteilerkreis Kontakte
nach Vereinbarung,  
Kontakt: Martina Ruck, Pfarrbüro

Gruppe Offene Kirche
Kontakt: Gunda Schwedhelm, Tel. 52311

AK gegen Ausländerfeindlichkeit
nach Vereinbarung, Kontakt: Pastor Adler

Kaffee & Klönen 
immer vierzehntäglich dienstags 
in den ungeraden Wochen: 02., 16. 
+ 30.06., 14. + 28. 07., 11. + 25. 08., 
08.09. von 10:00 bis 12:00 Uhr

Brett- und KartenspieleBrett- und Kartenspiele
Hast du Spaß an Gesellschaftsspielen? 
Dann lass uns loslegen – 
jede/r ist willkommen!

26.06., 24.07. und 28.08. 
von 19.00 bis 22.00 Uhr

Getränke stehen 
im PPH bereit!

Kontakt: 
Andrea Moddelmog, 

Tel. 2863m
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Geburtstage • Ehejubiläen • Taufen

Es ist uns eine Freude, unseren Jubilierenden zum 
Geburtstag / zu besonderen Ehejubiläen zu gratulieren –  
wenn Sie das aber lieber für sich behalten wollen, 
geben Sie uns bitte kurz Bescheid.

Unsere verstorbenen Gemeindeglieder

Der Hospizverein Springe bietet folgende Veranstaltungen für trauernde 
Angehörige an:

Tag der Offenen TürTag der Offenen Tür
am 12.06. von 15.00 bis 19.00 Uhr 
im Hospizverein Springe (An der Bleiche 14a) 

Trauerspaziergänge – Start jeweils 13.00 Uhr, Dauer 1,5 h: 
13.06. Volkspark Springe  | 11.07. Kurmittelhaus Bad Münder  | 
08.08. Volkspark Springe

24.06. „Notfallkoffer in meiner Trauer“ 
Hospizbüro Springe, von 17.30 bis 19.00 Uhr (mit Anmeldung)

29.06. Spielenachmittag im Hospizbüro Springe von 16.00 bis 17.30 Uhr 
(mit Anmeldung)

Verein Hospizarbeit Springe e.V.



Pfarrbüro
Martina Ruck, Undine Salzmannn und 
Merle Schrader 
Echternstraße 16, Tel. 05042/ 3361,
E-Mail: kg.bad_muender@evlka.de

Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr.:.............10.00 – 12.00 Uhr
Di.: ............................16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbezirk Nord
Pastor Dietmar Adler, Am Mönjesod 21,
Tel.: 05042 / 3627
E-Mail: Dietmar.Adler@evlka.de
Pfarrbezirk Süd
Pastorin Barbara Daentzer 
Echternstraße 16, Tel. 05042 / 507323, 
E-Mail: Barbara.Daentzer@evlka.de
Pastor i. R. Dieter Meimbresse
Tel.: 05043 / 978 9939
E-Mail: Dieter.Meimbresse@evlka.de
Diakonin Peggy Zawilla 
Dorfstraße 1, 31848 Bad Münder
0177 / 1973000
Termine nach Vereinbarung
E-Mail: Peggy.Zawilla@evlka.de
Kirchenvorstand
Vorsitzender Pastor Dietmar Adler,
Stellv. Vorsitzende Anja Langkopf 
Tel.: 0178 / 4378242
Kirchenmusiker
Organist Dean Schrammar 
Tel. 0174 / 684 0649
E-Mail: schrammar.musik@gmail.com
Küster 
Ehepaar Bohne, Bergweg 9, Tel. 1849
Kindergarten Arche Noah 
Susanne Korth, Leiterin, 
Am Alten Teich 8, Tel. 05042/2899, 
Fax: 05042 /  507693 
E-Mail: KTS.Bad-Muender@evlka.de

Diakonie
Diakonisches Beratungszentrum 
Bad Münder 
Angerstraße 2 (Eingang Bahnhofstraße)

Ab Januar Termine nur nach 
telefonischer Vereinbarung: 
Allgemeine Sozialberatung 
Mo + Do nach tel. Voranmeldung 
Sozialpädagogin Sabine Pommerin 
E-Mail: Sabine.pommerin@evlka.de 
Tel.: 05042 / 503 490

Schuldnerberatung 
Mittwochs nach tel. Voranmeldung 
Sozialpädagogin Petra Brunke 
Tel.: 05042/ 503 440

Offene Sprechstunde der Suchtberatung 
Donnerstags 10.00 bis 11.00 Uhr
Sondersprechzeit nach tel. Voranmeldung 
Tel.: 05042/ 503 440

Diakoniefrühstück / Frühstückstreff 
findet freitags 14-täglich um 9 Uhr im 
Petri-Pauli-Haus statt (gerade Wochen)

Treff. Dein Lieblingscafé: 
Mittwochs im DRK-Haus, 17.30-18.30 Uhr 

Kirche geöffnet von April bis Dez.
samstags 10.00 – 12.00 Uhr

Impressum
Herausgegeben vom Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Petri-Pauli-Kirchengemeinde, 
Echternstraße 16, 31848 Bad Münder 
Verantwortlich: Pastor Adler
Alle Fotos in den Artikeln: KG Bad Münder, 
Grafiken: Gemeindebrief.de
Layout: ravi-DESIGN, Hameln
www.petri-pauli-gemeinde.de
www.facebook.com/PetriPauliKirchen- 
gemeindeBadMuender

Adressen

Bankverbindungen 
Volksbank Hameln-Stadthagen: IBAN: DE81 2546 2160 0711 1762 00 
Sparkasse Hameln-Weserbergland: IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02
Konto: Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bitte vermerken: KG Bad Münder und den Anlass der Zahlung


